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Information des Bürgermeisters

Soweit in dieser Zeitung personenbezogene Ausdrücke verwendet werden, umfassen sie Frauen und Männer gleichermaßen.

Geschätzte Pettenbacherinnen und 
Pettenbacher!

Folgend darf ich ihnen einen kurzen 
Überblick über aktuelle Gescheh-
nisse aus der Gemeinde geben:

Volksbefragung 
„Fachmarktzentrum“
Die Volksbefragung hat bei einer 
Wahlbeteiligung von 63.37 % mit 
1.962 JA-Stimmen oder 78,83 % 
Befürwortung dieser Frage und 
527 NEIN-Stimmen oder 21.17 % 
Ablehnung, eine klare Mehrheit 
der Befürworter gefunden. 

In einer Sondersitzung wurde vom  
Gemeinderat, dem Willen des 
Volkes Rechnung tragend, das Pro-
jekt mehrheitlich befürwortet. Im 
nächsten Schritt muss nun der In-
vestor die erforderliche Widmung 
beim Amt der Oö Landesregierung 
beantragen.

Finanzen
Nachdem bereits das Rechnungs-
jahr 2012 positiv abgeschlossen 
werden konnte, sehe ich durch 
sparsames Wirtschaften auch heu-
er einem ausgeglichenen Haushalt 
entgegen. 

Die Finanzlage bleibt aber weiterhin 
angespannt und es wird nicht ein-
fach, unsere geplanten Projekte in 
den nächsten Jahren (Volksschulsa-
nierung, Kindergarten, Krabbelstube, 
Feuerwehrdepot, Aussegnungshalle, 
etc.) zu verwirklichen bzw. zu fi nan-
zieren.

Straßenbau
Ein Straßennetz von mehr als 175 
km Länge (90 km Güterwege, 60 km 
Gemeindestraßen und 25 km Lan-
desstraßen) im Gemeindegebiet zu 
erhalten ist eine große fi nanzielle He-
rausforderung. Trotz unserer beschei-
denen fi nanziellen Mittel konnten je-
doch heuer einige Straßenabschnitte 
neu gebaut bzw. staubfrei gemacht 
werden. 

So  konnte die Zufahrtstraße zur 
Herrnhub beim Wegeerhalteverband 
als Güterweg eingegliedert werden 
und auf einer Länge von 500m im 
Zuge der Kanalerrichtung neu gebaut 
werden. Asphaltiert wird die Straße 
dann im Frühjahr 2014. 

Im Zuge des Kanalbaus durch die Ge-
nossenschaft Seisenburg und Umge-
bung wurden der Weberweg neu er-
richtet und weitere Straßenabschnitte 
in der Eibenedt asphaltiert. 

Neben den notwendigen Sanierungs-
arbeiten sind im nächsten Jahr die 
Staubfreimachung der Wiessiedlung, 
der Wengsiedlung und des Turm-
weges geplant. 

Kanalbau
Die Kanalbauarbeiten der Wasser-
genossenschaft Seisenburg und Um-
gebung sind fast abgeschlossen. Im 
nächsten Jahr soll mit dem Abschnitt 
Heiligenleithen-Mauß begonnen wer-
den. In Summe sind dann in diesem 
Gebiet auf einer Kanallänge von ca. 

10 km 130 Objekte angeschlos-
sen. Investitionsvolumen 2,8 Mill. 
Euro. Ein besonderer Dank gilt je-
nen Personen der Genossenschaft, 
die sich ehrenamtlich engagieren 
um dieses Projekt zu verwirkli-
chen.

Mit dem Bau zur Entsorgung der 
Abwässer aus dem Bereich Eg-
genstein und Pfaffi ng wurde be-
reits begonnen und die Arbeiten 
gehen zügig voran. Gemeinsam 
mit dem Bereich Wöhr und Alm-
burg werden hier auf einer Länge 
von 10,5 km 165 Objekte ange-
schlossen. Investitionsvolumen 
3,5 Mill. Euro.

***
Das Jahr neigt sich dem Ende zu 
und ich möchte mich bei den po-
litischen Funktionären aller Frak-
tionen und den Gemeindebedien-
steten für die erbrachte Arbeit im 
abgelaufenen Jahr sehr herzlich 
bedanken. 

Es standen schwierige Entschei-
dungen an und die Meinungen 
der Entscheidungsträger waren oft 
konträr. Ich bin aber davon über-
zeugt, dass wir gemeinsam die 
anstehenden Herausforderungen 
meistern und Pettenbach in die rich-
tige Richtung weiter entwickeln.
 
Der gesamten Gemeindebevölke-
rung möchte ich für die Adventzeit 
etwas Ruhe und Besinnlichkeit, 
ein gesegnetes, friedvolles Weih-
nachtsfest und viel Erfolg sowie 
Gesundheit für das neue Jahr 2014 
wünschen.

Euer Bürgermeister 

Leo Bimminger
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Auszug aus der Gemeinderatssitzung 
vom 31.10.2013

Volksbefragung
13. Oktober 2013

Die Volksbefragung „Sind Sie für 
die Errichtung einer Lagerhausfi liale 
mit Tankstelle, eines Lebensmittel- 
und Drogeriemarktes sowie anderer 
Fachmärkte an der Ortsumfahrung?“
fand am 13. Oktober 2013 statt.

Von 3967 Stimmberechtigten nah-
men 2514 Bürger an der Wahl teil, 
was eine Wahlbeteiligung von 63,37 
Prozent ist. 25 Personen gaben eine 
ungültige Stimme ab. Es stimmten 
1962 Bürger bei der Fragestellung 
mit „JA“ (78,83 Prozent) und 527 mit 
„NEIN“ (21,17 Prozent).

Das Ergebnis der Volksbefragung 
Pettenbach vom 13.10.2013 "Sind Sie 
für die Errichtung einer Lagerhausfi -
liale mit Tankstelle, eines Lebens-
mittel- und Drogeriemarktes sowie 
anderer Fachmärkte an der Ortsum-
fahrung", wird gemäß § 38, Abs. 11 
der Oö. Gemeindeordnung beraten 
und zur Kenntnis genommen.

Der Antrag, dass der Bauprojektent-
wurf der Lagerhausgenossenschaft 
Traunviertel eGen. Waldneukirchen, 
auf den Parzellen Nr. 209, 210, 211/1, 
211/2, 213/1-4, 164, 165 und 2014/2 
beim Kreisverkehr-Mitte an der Orts-
umfahrung Pettenbach grundsätzlich 
genehmigt werden soll und der dazu 
erforderlichen Abänderung des Flä-
chenwidmungsplanes im Zuge eines 
Umwidmungsverfahrens zugestimmt 
werden soll, wird mehrheitlich ange-
nommen. 

Dazu ist jedoch noch das erforder-
liche Verfahren und die Verordnung 
eines Raumordnungsprogrammes 
durch die Landesregierung für die 
Widmung als Geschäftsgebiet mit 
mehr als 1.500 m² Voraussetzung, 

die von der Lagerhausgenossenschaft 
Traunviertel eGen. Waldneukirchen 
beim Amt der OÖ. Landesregierung, 
Abteilung Raumordnung beantragt 
werden muss. Es kann nur dann um-
gesetzt werden, wenn dabei eine Er-
weiterung der Gesamtverkaufsfl äche 
genehmigt wird. Die Verkaufsfl äche 
für Genuss- und Lebensmittel wird 
in weiterer Folge gemäß den Vorga-
ben des Raumordnungsprogrammes 
der Oö. Landesregierung festgesetzt 
werden. 

Gleichzeitig werden die Beschlüsse 
der Dringlichkeitsanträge aus der Ge-
meinderatssitzung vom 24.06.2013 
„Lagerhausgenossenschaft Traun-
viertel eGen, 4522 Waldneukirchen, 
Lagerhauspark 1, Grundsatzbeschluss 
für die Umsetzung des vorliegenden 
Planentwurfes zur Ausweisung eines 
Geschäftsgebietes mit einer Verkaufs-
fl äche von mehr als 1.500m²“ und der 
Dringlichkeitsantrag „Der Gemein-
derat wolle den Grundsatzbeschluss 
– Es dürfen keine Supermärkte (zu-
sammenhängende Verkaufsfl ächen 
von > 500m²) an der Ortsumfahrung 
angesiedelt werden“ aufgehoben.

Der Abschluss einer Kooperations-
vereinbarung mit den Oö. Kinder-
freunden, Region Steyr-Kirchdorf 
vertreten durch Geschäftsführer Ger-
hard Leitner, 4400 Steyr, Leopold-
Werndl-Straße 10, zur Führung eines 
Eltern-Kind-Zentrums im Mehr-
generationen-Wohnhaus Petten-
bach, Zierauerweg 5 wird einstimmig 
genehmigt.

Die Einleitung des Flächenwid-
mungsplan-Änderungsverfahrens 
für das Wohnhaus auf dem Grund-
stück Nr. .83 KG. Hammersdorf - 
Sonderausweisung nach § 30 Abs. 
8a des ROG.1994 für Herrn Schlattl 
Wolfgang, Lindbichlstraße 25 wird 
einstimmig befürwortet.

Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, dass während des laufenden 
Agenda21 – Prozesses eine Veräu-
ßerung des Areals der Volksschule 
Magdalenaberg Baufl äche .141 und 
des umgebenden Grundstückes Nr. 
242/5, beide KG Seisenburg, nicht 
durchgeführt wird.
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Die Jugendtaxi-Ausweise 2014 
können ab Mitte Jänner 2014 
während der Öffnungszeiten  in 
der Bürgerservicestelle abgeholt 
werden. (Montag bis Freitag, 
8:00 – 12:30 und Dienstag zu-
sätzlich 7:00 – 12:30 und 14:00 
– 18:00 Uhr)

Berechtigt sind alle Jugendlichen 
ab Vollendung des 15. Lebens-
jahres und bis zum Ablauf jenes 
Kalenderjahres, in welchem das 
20. Lebensjahr vollendet wird, 
sowie Studenten, Schüler, Prä-
senz-, Zivildiener und Lehrlinge 
mit entsprechendem Nachweis 
bis zum vollendeten 25. Lebens-
jahr.

Neuausstellungen  müssen per-
sönlich beantragt werden! Die 
Formulare erhalten Sie in der 
Bürgerservicestelle oder mittels 
Download auf unserer Home-
page: Jugend und Schule - Ju-
gendtaxi - "Jugendtaxiausweis 
Ansuchen".

Bürgerservice

Jugendtaxi 
Ausweise 
2014

Seniorennachmittag
Am 5. November lud der Bürger-
meister alle Senioren ab dem 70. 
Lebensjahr zum schon traditionell 
gewordenen gemütlichen Seni-
orennachmittag ein. 

In geselliger Runde informierte das 
Gemeindeoberhaupt über aktuelle 

Gemeindegeschehnisse und gab 
Tipps zur Erleichterung des Alltags. 

Im Mittelpunkt stand das Miteinan-
der und zugleich die Dankbarkeit 
über den Beitrag zum Aufbau unseres 
Wohlstandes. Für die musikalische 
Umrahmung sorgten Sepp und Karl. Christbaum-

verkauf
12. bis 24. Dezember

vor dem 
Pennymarkt

Familie Rankl
Möhrergr. 24 
Telefon-Nr.:
0664/924 11 01

bezahlte Einschaltung
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Gratulation

Jubelpaare
Die Marktgemeinde Pettenbach gra-
tuliert den Silbernen, Goldenen und 

Diamantene und Goldene Jubelpaare

Silberne Jubelpaare
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Diamantenen Jubelpaaren sehr herz-
lich!
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Schneestangen

Von unseren Bauhofmitarbeitern  
wurden wieder ca. 11.000 Stück 
Schneestangen gesetzt. Davon sind 
jährlich ca. 1.000 bis 2.000 Stück we-
gen Beschädigung auszutauschen.
 
Der Vandalismus (ausreißen, ver-
werfen, abbrechen, etc.) in diesem 
Bereich ist sehr hoch. Es werden da-
durch enorme Kosten und Gefahren 
verursacht. Wir ersuchen Sie daher 
uns über Beschädigungen zu infor-
mieren damit wir diese umgehend 
beheben können. Bei Nichtmeldung 
von durch ein Kfz beschädigten 
Schneestangen besteht Fahrerfl ucht.

Schneeräumung

Laut STVO müsste zwischen 22.00 
und 6.00 Uhr kein Winterdienst 
durchgeführt werden. Bei Schneefall 
beginnt der Winterdienst jedoch in 
der Regel bereits zwischen 3.00 und 
4.00 Uhr morgens. 

Die Prioritäten werden je nach aktu-
eller Schnee- und Witterungssituation 

Winterdienst
gereiht. Auch der beträchtliche Hö-
henunterschied innerhalb des Gem-
eindegebietes sowie die unterschied-
liche Frequentierung der Straßen ha-
ben einen erheblichen Einfl uss.

Wir ersuchen Sie während der Win-
termonate keine Autos in Siedlungs-
straßen abzustellen. Wenn die Stra-
ße durch parkende Autos so eingeengt 
wird, dass Räum- und Streuarbeiten 
nicht gefahrlos möglich sind, wird 
diese Straße in der Priorität nach hin-
ten gereiht und kann erst nach Frei-
werden der Straße bearbeitet werden.
 
Wir versuchen die Einteilung des 
Winterdienstes möglichst optimal zu 
gestalten und bitten Sie um Verständ-
nis, falls Ihre Straße oder Zufahrt 
einmal nicht zu den Ersten gehört. 
Sollten gravierende Missstände auf-
treten, ersuchen wir dies am Markt-
gemeindeamt bei Peter Aigner, Tel. 
07586/8155-26 zu melden.

Gehsteige

Bezüglich der Räumung der Geh-
steige werden wir uns seitens der 

Gemeinde auch weiterhin bemühen, 
alle zeitgerecht zu räumen und zu be-
streuen. 

Von Ihrer gesetzlichen Verpfl ichtung 
können wir Sie aber dennoch nicht 
entbinden. Denn laut § 93 Straßenver-
kehrsordnung 1960 gehört es zu den 
Pfl ichten der Anrainer, den Gehsteig 
entlang einer bebauten Liegenschaft 
in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen zu 
säubern, sowie bei Schnee und Glatt-
eis zu bestreuen.

Das Bauhofteam der Markgemeinde 
Pettenbach ist stets bemüht die Stra-
ßen und Gehwege für Sie frei zu hal-
ten, wir ersuchen aber auch um Ihr 
Verständnis, dass dies bei gewissen 
Witterungsverhältnissen nicht immer 
einfach ist.

Änderung 
Räumfahrzeuge

Da von der Firma Gegenleitner ab der 
heurigen Saison kein Winterdienst 
mehr durchgeführt wird, übernimmt 
diesen Bereich die Firma Limberger.

Obmann, Maximilian Etzenber-
ger hat am 14.11.2013 aus privaten 
Gründen seine Obmannfunktion in 
der Vorstandssitzung zurückgelegt 
und ist aus dem Verein der Seisen-
burgfreunde ausgeschieden. Er war 
Gründungsmitglied und maßgeblich 
für die bisherigen Veranstaltungen, 
die Verhandlungen mit dem Denk-
malamt, sowie den Ankauf der Sei-
senburg vom Stift Wilhering, der Or-
ganisation der Vereinsausfl üge uvm.  
verantwortlich. 

Wir vom Vorstand des Vereines be-
dauern es sehr, dass unser Obmann 
seine Funktion niedergelegt hat, kön-

Seisenburgfreunde suchen Verstärkung
nen aber auch seine Beweggründe 
sehr gut verstehen und nachvollzie-
hen. 

Bis zur nächsten Hauptversammlung 
im Jänner 2014 hat Herr Dr. Markus 
Königshofer, bisher Kassier des Ver-
eines, diese Obmannfunktion inte-
rimsmäßig übernommen. 

Damit auf der Burgruine Seisenburg 
auch in Zukunft wieder aktiv (Erhal-
tungsarbeiten, Veranstaltungen, Aus-
fl üge etc…) gearbeitet wird und das 
Vereinsleben wie gewohnt aufrecht 
erhalten werden kann, ersucht der 
Vorstand um Unterstützung aus der 

Bevölkerung und bittet Interessier-
te sich bei Dr. Markus Königshofer  
oder Platzer Charly (0664/8666085) 
zu melden. 

Zur Zeit arbeiten für die Erhaltung 
und den Wiederaufbau nur noch vier 
Mitglieder. Auch die Funktion des 
Obmannes sollte neu besetzt werden. 

Der Verein der Seisenburgfreunde 
zählt zur Zeit ca. 100 aktive und un-
terstützende Mitglieder und hat gera-
de im Bezug auf Tourismus, Aufbau 
und Erhaltung der Burgruine einen 
sehr wichtigen Stellenwert in unser 
Gemeinde. 

Verein Seisenburgfreunde
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Verein EnZu Almtal
Mit Sonnen-Gut-Schein die Pettenbacher 
Energie-Wende unterstützen!

Der Verein EnergieZukunft Almtal 
(EnZu Almtal) hat es sich zum Ziel 
gesetzt, Strategien zur regionalen 
und nachhaltigen Energieprodukti-
on und -nutzung zu unterstützen und 
mitzuentwickeln. 

Durch die Erarbeitung und Umset-
zung von Projekten im Bereich der 
erneuerbaren Energie, soll zum Einen 
die Umstellung der Energieprodukti-
on in Richtung regionaler, nachhal-
tiger und unabhängiger Produktion, 
und zum Anderen die regionale Ent-
wicklung gefördert werden. 

Das erste Projekt, dass sich bereits in 
Umsetzung befi ndet, ist die Errich-
tung und der Betrieb von Photovolta-
ik-Anlagen auf öffentlichen Dächern 
in Pettenbach. Zwei Anlagen mit 
einer Gesamtleistung von knapp 25 
kWpeak, wurden als Pilotprojekt auf 

dem Dach des Gemeindeamtes und 
des Gemeindebauhofs bereits errich-
tet und in Betrieb genommen. 

Um auch die Bürger mit einzubin-
den und dieses und weitere Projekte 
zu fördern, werden nun sogenannte 
Sonnen-Gut-Scheine zu jeweils 100,- 
Euro ausgegeben. Jede und jeder, der 
den Ausbau erneuerbarer Energien in 
Pettenbach und im Almtal unterstüt-
zen möchte ist aufgerufen, bis zu 10 
derartiger Sonnen-Gut-Scheine zu 

erwerben. Als Dank für die Unter-
stützung werden die Käufer als Un-
terstützende Mitglieder in den Verein 
EnZu Almtal aufgenommen und er-
halten, über zehn Jahre verteilt, Pet-
tenbacher-Einkaufs-Gutscheine im 
Wert von in Summe 120,- Euro. 

Bei Interesse an den Sonnen-Gut-
Scheinen und für weitere Informa-
tionen und Fragen wenden Sie sich 
bitte per E-Mail an den Verein EnZu 
Almtal: info@enzu-almtal.at

Tierzucht-
förderung
Die Anträge zur Auszahlung des 
Gemeindebeitrages 2013 für die 
Tierzuchtförderung (Rinder- und 
Schweinebesamung, Eber- und Wid-
derankauf) sind bis Freitag, 13. De-
zember 2013 zu stellen.

Die betroffenen Landwirte werden 
gebeten, die entsprechenden Nach-
weise (Hofkarte, Lieferscheine oder 
Rechnungen über Samenportionen, 
Körscheine für Eber- und Schafwid-
derankauf) am Marktgemeindeamt in 
der Bürgerservicestelle vorzulegen. 

Sie werden ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass verspätete Anträge 
nicht mehr berücksichtigt werden 
können. Wenn Sie keinen Antrag bis 
zum obigen Datum abgeben, erhalten 
Sie keine Förderung!

Marktgemeindeamt Pettenbach

Neue Mitarbeiter
Bgm. Leo Bimminger begrüßte nun 
offi ziell die drei neuen Mitarbei-
terinnen am Marktgemeindeamt.
Sonja Baldinger unterstützt uns seit 
ersten November in der Bauabtei-
lung, Madeline Angermayr ist unse-
re neue Mitarbeiterin in der Bürger-
servicestelle und Sonja Kreuzeder ar-

(v.l.) Sonja Baldinger, Bgm. Leo Bimminger, Madeline Angermayr, Sonja Kreuzeder

beitet in der Buchhaltung; alle mit je 
20 Wochenstunden.

Bgm. Leo Bimminger und die Be-
diensteten heißen unsere neuen Mit-
arbeiterinnen herzlich willkommen 
und freuen sich auf eine gute Zusam-
menarbeit!
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Volksschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 3, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/7224, E-Mail: vs.pettenbach@eduhi.at

Am 27. September 2013 nahmen 
die dritten Klassen der Volksschule 
Pettenbach an der ÖAMTC-Aktion 
„HALLO AUTO“ teil.

Hier einige Kinderaussprüche (3b) 
nach der Veranstaltung:

„Ich habe gelernt, dass ein Auto nicht 
so schnell bremsen kann.“

„Mir hat gefallen, wie wir gerannt 
sind und gebremst haben.“

„Ich habe gelernt, dass ein Auto so 
lange braucht, bis es stehen bleibt.“

„Mir hat gefallen, wie ich bremsen 
durfte.“

Herzlichen Dank an den ÖAMTC 
für die Möglichkeit der Teilnahme an 
dieser Aktion. Ein Danke auch an das 
Marktgemeindeamt Pettenbach und 
die Feuerwehr.

„Hallo Auto“ Fotos: ÖAMTC Linz

Klasse 3 c

Klasse 3 a

Klasse 3 b

Gratulation

Sponsion
Die Marktgemeinde Pettenbach 
gratuliert Mario Neubauer zum 
Bachelor of Science in Enginee-
ring im Studiengang „Sichere 
Informationssysteme“ an der FH 
Hagenberg.

Ebenfalls gratuliert die Markt-
gemeinde Pettenbach Stefan 
Mittermair zum Bachelor of 
Science in Engineering im Studi-
engang „Medizin und Bioinfor-
matik“ an der FH Hagenberg.
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Bürgermeister Leo Bimminger sorgte 
gemeinsam mit Volksschuldirektor 
Josef Mittermair  für eine spannende 
Unterbrechung der Schulstunde. 

Er besuchte die Kinder persönlich 
und  wünschte allen Erstklasslern 
einen erfolgreichen Start ins Schul-
leben. 

Natürlich kam er nicht mit leeren 
Händen vorbei. Damit die Jause si-
cher und umweltfreundlich verpackt 
ist und die Kinder auch gerne zugrei-
fen, gab es als Geschenk eine Jausen-
box. 

Mit Begeisterung nahmen die Kinder  
auch eine Warnweste sowie Refl ek-
toren entgegen. Sicherheit ist dem 
Volksschuldirektor und dem Bürger-
meister ein großes Anliegen. 

Durch die Refl ektoren werden die 
Kinder schon auf 150 Meter Entfer-
nung sichtbar. Sind sie dunkel geklei-
det, nimmt sie der Autofahrer erst ab 
30 Metern Entfernung war und das ist 
oft der lebensrettende Unterschied. 

Vor allem in den nebeligen und 
dämmrigen Herbst- und Wintermo-
naten ist die Warnweste besonders 
wichtig. 

Die Kinder sollen diese aber nicht 
nur auf dem Schulweg, sondern auch 
in ihrer Freizeit tragen.

Bürgermeister 
zu Besuch 
bei den 
Tafelklasslern

Volksschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 3, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/7224, E-Mail: vs.pettenbach@eduhi.at

Klasse 1J1

Klasse 1A

Klasse 1B
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Neue Mittelschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 5, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/6015, E-Mail: s409042@eduhi.at
Homepage: http://schulen.eduhi.at/hspettenbach

Am Montag, den 21. Oktober, fand 
in der NMS Pettenbach ein kulina-
risches Highlight statt. Der aus dem 
RTL Fernsehen bekannte und be-
liebte Starkoch Mike Süsser war Gast 
in der NMS Pettenbach.

Mike Süsser ist ausgezeichneter Spit-
zenkoch aus Norddeutschland, wohnt 
in Scharnstein und ist mit dem 2008 
erschienenen Buch „Aufgegabelt. 
Auf die Plätze. Kochen. Los.“ auch 
erfolgreicher Kochbuchautor. Er ver-
arbeitet am liebsten regionale Zutaten 
in gehobenen Rezepten.

Gemeinsam mit den „Kochprofi s“ der 
4. Klassen im Wahlpfl ichtfach „Er-

Mike Süsser beeindruckt in der NMS Pettenbach
nährung & Haushalt und der Pädago-
gin Eva Eiber zauberte die Kochcrew 
unter professioneller Anleitung eine 
großartige Menüabfolge.

Von „Flammkuchen mit Speck und 
Lauch“, sowie „gepiercte Hendlbrust 
mit Salami“ und originellen Zutaten 
fand das Menü mit einem sensati-

onellen Dessert „Apfel & Blitzeis“ 
einen krönenden Abschluss. Im Mit-
telpunkt steht für den Starkoch das 
Motto „Spaß und Gesundheit in der 
Küche“.

Für die Schüler wurde an diesem 
Nachmittag jedenfalls das Kochen zu 
einem großartigen Erlebnis.

Straßmair B.

Hort Pettenbach im Kino
Einen spannenden Nachmittag ver-
brachten die Pettenbacher Hort-
kinder im Kino Kirchdorf. Auf dem 
Programm stand der neue Anima-
tionsfi lm „Turbo – eine Schnecke 

gibt Vollgas“. Besonderer Dank gilt 
Gerald Schmidlehner vom Kino 
Kirchdorf für die exklusive Son-
dervorführung! Nähere Infos unter 
www.kinokirchdorf.at.

Mag. Christa Mayr-Kern und Anna Brunnmair mit den Pettenbacher Hortkindern.

Kostenlose App und Web-Platt-
form www.kinderkompass-ooe.at  

Erstmals gibt es in Oberösterreich 
eine kostenlose App, die einen tages-
aktuellen Überblick über die Vielfalt 
der institutionellen UND fl exiblen 
Kinderbetreuungsangebote auf je-
dem mobilen Endgerät (Smartphone, 
Tablet) bietet. Darüber hinaus fi ndet 
man sämtliche Informationen auch 
online auf der neuen Webplattform 
www.kinderkompass-ooe.at.

Ziel der neuen App und Plattform ist, 
Eltern und Familien schnell Informa-
tionen zur Verfügung zu stellen. Der 
rasche Zugriff auf Betreuungsmög-
lichkeiten in der unmittelbaren Um-
gebung bzw. in der eigenen Region 
hilft, die Kinderbetreuung langfristig 
und insbesondere auch in Notfallsitu-
ationen zufriedenstellend zu regeln.

KinderkompassMayr-Kern C.
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Abholtermine

Restmüll 2014

Von Vorchdorf kommend links der 
Vorchdorfer Straße außerhalb des 
Kerngebietes in Richtung Kirchdorf; 
einschließlich Heizendorfstraße.

Neu: einschließlich Pfaffi ng 5, 6, 7, 
8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 19, 21, 
23, Pühret 1 und 3, Henzingstraße 3, 
4 und 5.

Die Entleerung fi ndet (wenn nicht 
anders angegeben) an folgenden 
Donnerstagen statt:

Von Vorchdorf kommend rechts der 
Vorchdorfer Straße außerhalb des 
Kerngebietes, Richtung Scharnstein. 
Weiters die Hausnummern der Stra-
ßenbezeichnung Magdalenaberg Nr. 
15 bis 22.

Neu: ausgenommen Pfaffi ng 5, 6, 7, 
8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 19, 21, 
23, Pühret 1 und 3, Henzingstraße 3, 
4 und 5.

Die Entleerung fi ndet (wenn nicht 
anders angegeben) an folgenden 
Donnerstagen statt:

23. Jänner 
20. Februar 
20. März 
17. April 
15. Mai 
12. Juni 
10. Juli

09. Jänner 
06. Februar 
06. März 
03. April 
02. Mai (Fr.)
30. Mai (Fr.)  
26. Juni

Gebiet West Gebiet Ost

Kerngebiet
Ortszentrum plus westlich gelegene 
Häuser, Emesbergstr. bis Haus Nr. 
41, Stapfensiedlung bis Kreuzung 
Holzgaster, Bereich Dürn entlang der 
Scharzerstraße, Magdalenabergstra-
ße, Magdalenaberg bis zum Haus Nr. 
14, Magdalenabergweg, Kirchdorfer 
Straße, Brandstraße, Pauckenhaid, 
Ober- und Unteredt, Pratsdorfstra-

14 tägig4 wöchig
16. Jänner 
13. Februar 
13. März 
10. April 
08. Mai 
05. Juni 
03. Juli
31. Juli
28. August
25. September
23. Oktober
20. November
18. Dezember

02. Jänner 
16. Jänner 
30. Jänner 
13. Februar 
27. Februar 
13. März 
27. März 
10. April 
24. April 
08. Mai 
22. Mai 
05. Juni  
20. Juni  (Fr.)

03. Juli
17. Juli
31. Juli
14. August
28. August
11. September
25. September
09. Oktober
23. Oktober
06. November
20. November
04. Dezember
18. Dezember

ße bis zum Haus Nr. 52 (Rauscher), 
Unter- und Oberaigen, Wartberger 
Straße bis Ortstafel, Bauerweg, Ka-
pellenweg, entlang der Welser Straße 
bis einschließlich Haus Nr. 18. 

Die Entleerung fi ndet (wenn nicht 
anders angegeben) an folgenden 
Donnerstagen statt:

1    Donnerstag           30. Jänner
      Freitag           31. Jänner

2    Donnerstag           27.  März
      Freitag           28.  März

3    Donnerstag           22. Mai      
      Freitag           23. Mai

4    Donnerstag           17. Juli
      Freitag           18. Juli

5    Donnerstag           11. September      
      Freitag           12. September

6    Donnerstag           06. November
      Freitag           07. November

Abholtermine 

Gelber Sack 
2014

Abholtermine 

Altpapier 2014

17. Jänner 
14. Februar 
14. März 
11. April 
09. Mai 
06. Juni 
04. Juli 

Kerngebiet
01. August
29. August
26. September
24. Oktober
21. November
19. Dezember

Gebiet Ost
10. Jänner 
07. Februar 
07. März 
04. April 
02. Mai 
30. Mai 
27. Juni

25. Juli
22. August
19. September
17. Oktober
14. November
12. Dezember

Gebiet West
24. Jänner 
21. Februar 
21. März 
18. April 
16. Mai 
13. Juni 
11. Juli 

08. August
05. September
03. Oktober
31. Oktober
28. November
27. Dezember (Sa.)

Die Abholung der Roten Tonne er-
folgt 4-wöchentlich, immer Freitags.

07. August
04. September
02. Oktober
30. Oktober
27. November
27. Dezember (Sa.)

24. Juli
21. August
18. September
16. Oktober
13. November
11. Dezember
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Die Zustellung der Gelben Säcke für 
das Jahr 2014 erfolgt voraussichtlich 
zwischen 9. und 29. Dezember. 

Bereitstellung
Die Säcke müssen bis 7.00 Uhr früh 
des jeweils ersten Abholtermines be-
reitgestellt werden! 

Reklamation
Falls Sie die Gelben Säcke nicht be-
kommen haben, besteht eine Rekla-
mationsfrist bis Ende Februar. 

Mülltrennung
In die ‚Gelben Säcke‘ gehören aus-
schließlich Kunststoffverpackungen 
aus den Haushalten. 

Größere Behälter, wie Plastikfl aschen, 
Kanister, Styroporverpackungen usw. 
entsorgen Sie nach Möglichkeit im 
Altstoffsammelzentrum. 

Kunststoffverpackungen aus Ge-
werbebetrieben und aus der Land-
wirtschaft müssen im Altstoffsam-
melzentrum Pettenbach oder im 
Abfallwirtschaftszentrum Inzersdorf 
entsorgt werden. Nur dort erhalten 
Sie den gesetzlich erforderlichen 
Nachweis. 

Müllabhol-
termine 
im Outlook

Geben Sie ins Internet http://www.
pettenbach.at/outlooktermine ein.  
Danach die entsprechende Zip-Datei 
in das Verzeichnis „Eigene Dateien“ 
downloaden und anschließend star-
ten (Doppelklick).

Die Excel- Datei enthält einen Ma-
kro, welcher die einzelnen Termine 
für Outlook erstellt. In der Datei gibt 
es eine detaillierte Anleitung für die 
Erstellung der Terminreihen.

Was gehört hinein? 
In die Rote Tonne gehören:
• Hefte, Schulhefte 
• Magazine, Kataloge, Zeitungen 
• Kuverts (auch mit durchsichtigem    
   Adressfeld) 
• Papierverpackungen, -tragetaschen 
• Prospekte 
• Telefonbücher 
• Bücher (ohne Einband) 
• Kartons (zerkleinern bzw. falten) 
• Wellpappe (fl ach gefaltet) 

Rote Tonne
Die Abholung der Roten Tonne er-
folgt bei 4-wöchentlicher Entlee-
rung immer Freitags, am darauf-
folgenden Tag der Abholung Ihrer 
Restmülltonne. Die Unterteilung des 
Gemeindegebiets ist dieselbe wie bei 
der Entsorgung des Restmülls in die 
Gebiete Ost, West und Kerngebiet. 
An den Abfuhrtagen stellen Sie die 
„Rote Tonne" an jenen Platz, an dem 
Sie die Tonne für den Restabfall zur 
Entleerung bereitstellen.

Altstoffsammelzentrum

Bahnhofstraße 10, 4643 Pettenbach
Tel.: 07586 20563

Donnerstag        8.00 - 12.00 Uhr
Freitag              8.00 - 18.00 Uhr
Samstag             8.00 - 12.00 Uhr

Eine Preisliste des ASZ Inzersdorf 
erhalten Sie am Marktgemeindeamt.

Kompostieranlage

Wilfl ingstraße 83, 4643 Pettenbach 

Montag - Samstag   7.00 - 20.00 Uhr
Sonntag und Feiertage geschlossen.

Die Grünschnittabfälle müssen ohne 
Verunreinigungen oder sonstigen 
Müll (zB Restmüll) abgegeben wer-
den!

Öffnungszeiten

Es werden hiermit alle Gemeinde-
bürger aufgefordert eine gewissen-
hafte Trennung ihres Mülles durch-
zuführen, um letztendlich auch selber 
Kosten zu sparen.

Wir ersuchen ebenso den Gelben Sack 
nicht zweckentfremdend zu verwen-
den und auch das Altstoffsammelzen-
trum regelmäßig aufzusuchen. 

Korrekte Mülltrennung
Befüllung
Müllgefäße dürfen nur soweit befüllt 
werden, dass sich der Deckel noch 
schließen lässt! 

zusätzliche Müllsäcke
Am Marktgemeindeamt (Bürgerser-
vicestelle) sind Müllsäcke für zu-
sätzlichen Bedarf gegen Bezahlung 
erhältlich. 

Gelbe Säcke
NICHT hinein gehören:
• Milch- und Getränkepackerl 
• verschmutztes Hygienepapier 
   (Taschentücher, Servietten, 
   Küchenrollen, etc.) 
• beschichtetes Papier, Etiketten 
• Fettpapier und Transparentpapier 
• Kohle- und Durchschreibpapier 
• Kunststofffolien 
• stark verunreinigtes Papier 
• Tapeten 
• Tiefkühlverpackungen
• Windeln, Damenbinden, usw. 

Wichtig ist, dass das gesammelte 
Altpapier nicht in ganz kleine Stücke 
zerlegt/zerrissen wird, da es vor der 
Verwertung nachsortiert wird, und 
kleine Stücke den Sortiervorgang er-
heblich erschweren. 

Wird Papier aus Altpapier erzeugt, 
werden um 75 % weniger Energie be-
nötigt. Außerdem wird die Abwasser-
belastung um ca. 95 % und der Was-
serverbrauch um ca. 98 % reduziert.
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Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

E-Mail: sportunion.pettenbach@aon.at, www.sportunion-pettenbach.at

12. Sparkassen Ortslauf, 
Haribo Kinderlauf und  Fit- und Funlauf

19 Teilnehmer Ortslauf
78 Hariboläufer
145 Fitlauf Teilnehmer
 

242 Starts und 196 Teilnehmer

Ortsmeisterschaft

1. Staudinger Gerald       25.19,15
2. Bernecker Florian       26.06,36
1. Bernecker Iris       36.43,39

Ak 20
1. Lasser Christian       26.55,80
2. Mair Wolfgang       31.03,88
1. Bernecker Iris       36.43,39

AK 30
1. Staudinger Gerald       25.19,15
2. Lanz Bernhard       25.24,65
1. Petra Windischbauer       31.03,88

AK 40
1. Windischbauer Karl       25.24,81
2. Höllhuber Christian       28.12,19

AK 50
1. Ettlinger Alfred       29.12,33
2. Dickinger Josef       30.43,16
1. Itzenberger Elfriede       31.39.58
2. Eichinger Monika       32.48,87

AK 60
1. Trautmann Berta       38.43,60

Fit- und Funlauf

1. Hauptschule, 24 Starter, 
118 Runden (Gasthaus  Pfandl)
Aitzetmüller Paul, Hackl Seline, 
Feichtinger Victoria, Nazmi Sevinc, 
Hageneder Vanessa und Vivien, 
Kolnberger Sophie, Hagmair Flo-
ra, Radinger Elena, Seinhäusler To-
bias, Bilgeri Sophie, Kastner Eva, 
Bernecker Daniela, Kohlbauer Lisa, 
Schachinger Hanna, Schuster Elisa-
beth, Haslinger Anna, Redl Tristan, 
Steininger Elias, Straßmair Felix, 
Neuhauser Micha, Plakolm Niklas, 
Buchegger Thomas

2. Gymnastik, 21 Starter,
110 Runden (Gasthaus Holzing)
3. Pilates, 19 Starter,
97 Runden (Hofwirt)
4. Fußball, 17 Starter, 
93 Runden (Eskalero)
5. Union Vorchdorf, 16 Starter, 
91 Runden (Floriani Stubn)
6. Schiverein, 21 Starter, 
88 Runden (Knappenbauernwirt)
7. Lauftreff, 11 Personen, 
67 Runden (Dorfcafe)
8. Die schnellen Hühner, 8 Starter, 
50 Runden (Mc Donald´s)
9. Volksschule, 8 Starter, 
34 Runden (Mc Donald´s)

Haribolauf

Haribo 2001/00/99/98
1. Gruber Sebastian             1998
2. Mayer Tobias              2000

Haribo 2002/03
1. Oppeneder Alexander             2002
2. Artelsmair Thomas             2002
1. Kreindl Jana              2002
2. Grussovar Jill             2003
2. Waldhör Selina             2003
2. Weickl Olivia             2002

Haribo 2004/05
1. Zehetner Ben              2004
2. Laßl Raphael              2004
1. Kastner Judith             2004
2. Lattner Anja              2005

Haribo 2006/07
1. Kohlbauer Sebastian             2006
2. Redl Arian              2006
1. Fellinger Elena             2007
2. Fellinger Paula             2006

Haribo 2008/09/10
1. Radner Jonas              2008
2. Fekete Florian             2008
1. Fischer Miriam             2008
2. Pühringer Franziska             2008

Spitzbart A.

Die Ortsmeister Gerald Staudinger und 
Iris Bernecker mit Bgm. Leo BimmingerFit- und Funlauf
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Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

E-Mail: sportunion.pettenbach@aon.at, www.sportunion-pettenbach.at

Bei der Marktmeisterschaft im 
Stockschießen auf Asphalt nahmen 
31 Moarschaften teil. Es wurden in 
4 Qualifi kationsrunden die Finalisten 
ermittelt. Im spannenden Finale 
siegte die Mannschaft von ‚MRSC‘ 
vor den ‚Jägern‘ und ‚Zehetner‘.
 

Fellinger H.Sektion Stocksport

Marktmeisterschaft im Stockschießen auf Asphalt

(v.l.) Sektionsleiter Herbert Fellinger, Vzbgm. Rudolf Platzer, Gerhard Höllhuber, 
Helmut Richter, Manfred Stemberger, Union Obmann Karl Strauß, Werner Radinger

Fo
to

:  
E

tz
en

be
rg

er
 F

.

Ergebnisliste

1. MRSC 1
2. Jäger
3. Zehetner 1
4. Fußball
5. Feuerwehr Pratsdorf
6. Magdalenaberg
7. Zeitlhub
8. Haribo

Vzbgm. Platzer bedankte sich im Na-
men der Gemeinde für die Durchfüh-
rung der Marktmeisterschaft. Union 
Obmann Karl Strauß gratulierte der 
Sektion für die gelungene Veranstal-
tung. Sektionsleiter Herbert Fellin-
ger bedankte sich bei den Firmen 

für das Sponsoring und bei seinen 
Stocksportkollegen für die geleistete 
Arbeit.

Der ESVU. bedankt sich bei den Un-
ternehmen für die Unterstützung, bei 
den Stockschützen für die Teilnah-
me bei der Marktmeisterschaft und 
hofft auf ein Wiedersehen 2014 auf 
Eis und Asphalt.   http://stocksport.
sportunion-pettenbach.at

Segel und Motorseglerfl iegen am 
Flugplatz Scharnstein! Nach dem 
Start mittels Seilwinde, Schleppfl ug-
zeug oder Hilfsmotor, beginnt der Se-
gelfl ieger seine Suche nach Aufwin-
den. Er arbeitet sich kreisend nach 
oben, um die nötige Höhe für einen 
Streckenfl ug zu gewinnen. Je nach 
Erfahrung und Wetterlage erstreckt 
sich der Aktionsradius unserer Flüge 
von Platznähe bis über 1000 Kilome-
ter zu weit entfernten Zielen im In- 
und Ausland. 

Aber auch der Flug mit einem Mo-
torsegler ist sehr faszinierend. Mit bis 

Flugplatz Scharnstein

Segel und Motorseglerfl iegen
zu 4 Stunden Motorlaufzeit kann man 
im Reisefl ug Strecken bis zu 600 Ki-
lometer ohne Thermik bewältigen.

Beginnen kann man mit der Ausbil-
dung bereits ab 15 Jahren, doch im-
mer mehr Menschen wollen sich den 
Traum vom Fliegen im Pensionsalter 
erfüllen.

Falls wir Deine Neugierde geweckt 
haben, nehmen wir Dich gerne auf 
einen Schnupperfl ug mit. Infos im 
Web: www.fl ugplatz-scharnstein.at, 
oder telefonisch: Christian Klopf, 
Tel. 0664/1313862.

Kleinanzeiger
Suche 

Büro / Arbeitsraum, preiswert 
in Pettenbach und Umgebung
Claudia Pramhaas, 
Tel. 0664/ 750 11 579

Klopf C.
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Pfarrbücherei Pettenbach
Kirchenplatz 10, 4643 Pettenbach

Öffnungszeiten: Freitag 15.30 - 17.30 Uhr, Sonntag 9.30 - 11.00 Uhr

Norbert Gstrein 

Eine Ahnung vom Anfang
Auf dem Bahnhof in einer abgele-
genen Provinzstadt wird eine Bom-
be gefunden. Ein Lehrer glaubt auf 
einem Fahndungsfoto seinen Lieb-
lingsschüler Daniel zu erkennen, der 
sich nach einer Israel-Reise in reli-
giöse und politische Phantastereien 
verrennt. 

Ist Daniel dem amerikanischen End-
zeitprediger verfallen, der eines Ta-
ges in ihrem Ort aufgetaucht war und 
dann nach Jerusalem ging? Oder hat 
ein gemeinsamer Sommer den Jun-
gen auf Abwege geführt, als der Leh-
rer und Daniel ganze Tage außerhalb 
der Zeit verbrachten? 

Mit seinem bewegenden und span-
nenden Roman ist Norbert Gstrein 
auf der Höhe seiner Kunst: ein Ro-
man über Heimat und Exil und über 
die verhängnisvolle Sehnsucht nach 
Unschuld und Reinheit.

***
Norbert Gstrein, 1961 geboren, lebt 
in Hamburg. Er erhielt unter ande-
rem den Alfred-Döblin-Preis und den 
Uwe-Johnson-Preis. Frühere Romane 
von ihm sind - Die Winter im Süden, 
Die englischen Jahre, Das Handwerk 
des Tötens und Die ganze Wahrheit 
sowie der Band mit frühen Erzäh-
lungen In der Luft.

bezahlte Einschaltungbezahlte Einschaltung

Von 22. November bis 24. 
Dezember dreht sich in Wels 
alles um das Weihnachts-
fest! Die Innenstadt wird zur 
Welser Weihnachtswelt!

Einfach  himmlisch...

Öffnungszeiten der Weihnachtswelt: Stadtplatz, Pollheimerpark, Kaiser-Josef-Platz: Täg-
lich von 11 - 20 Uhr; Gösser Biergarten Advent: Täglich von 15 - 21 Uhr (außer 25. - 27.11.; 
24.12.); Ledererturm: Freitag von 14 - 19 Uhr, Samstag, Sonntag von 11 - 19 Uhr.

EVENT-TIPP am 6. DEZEMBER 2013 

Weihnachts ShoppingNight
Einkaufen bis 21 Uhr in der Welser Innenstadt!  
 

Kostenloser Shuttlebus, exklusiver Ge-
schenkeeinpackservice, Weihnachtsmu-

sikanten, Besuch vom Nikolaus und 
viele tolle Geschenkideen!

Pollheimerpark. Spaß 
am Schnee auf der 
iCover-Piste, Kinderzug, 
Kettenkarussell, Ponyreiten, 
Weihnachtsbäckerei.

Welser Weihnachtswelt von 22. November bis 24. Dezember

Ledererturm.  
Wohnzimmer vom Christ-
kind, Weihnachtspostamt, 
das neue „Stille-Nacht-
Museum“,...

Stadtplatz. Romantische 
Idylle, feine Lärchenholz-
hütten und der 13 Meter 
hohe Kristallberg: Die Berg-
weihnacht garantiert große 
Weihnachtsstimmung!

Kaiser-Josef-Platz. 
Auf der 100 m² großen 
Eisbahn, kann man täglich 
den Eisstock schwingen 
und beim lustigen Glo-
ckerlschießen mitmachen.

Dezzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzem

Gösser Biergarten 
Advent. Stimmungsvolles 
Ambiente, finnische Fach-
werksbauten, Feuertonnen, 
kulinarische Köstlichkeiten.

Welser W

EVEVEVENNT-NT-NT-T TIPTIPT P aP am 6m 6 6 DD. DEZEEZEEZEMBMBM

WWeWeeeihihhnnanaacchchchtstss S Shohohoppppiini
EiEinE nkkauaufefenen bbis 2s 21 U1 Uhr in der W

KKoKosstennt losser Shuttlebu
scschchenkenkeeieeinpanpackser

siksiksikantnta enen, Be Besucsuc
vievievieelele l toltoltolto lele le GeGeGGeG

www.welser-weihnachtswelt.at
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Volkshochschule

Kurse im Oktober und November

Pastleitner A.

Hip Hop & Bokwa 
für Kinder (14-tägig)
07.01.2014 - 04.02.2014
Di 17:00 - 18:00, 3x; 3,00 KE 
Euro 19,00
Leitung: Bianca Linsbod
Ort: MS, OG

Metamorphische Methode 
Refl exzonen
23.01.2014
Do 18:30 - 21:50, 1x; 4,00 KE 
Euro 32,90 / AK Euro 29,61
Leitung: Wilhelm Lehner, 
gewerbl. Masseur, Ort: NMS

Bokwa® Fitness 
23.01.2014 - 06.03.2014
Do 19:00 - 20:00, 6x; 6,00 KE /
Euro 39,00 / AK Euro 35,10
Leitung: Bianca Linsbod
Ort: MS, EG

Klangschalen 
Im Klangraum Lebensenergie 
tanken (14-tägig)
29.01.2014 - 26.03.2014
Mi 19:00 - 20:00, 5x; 5,00 KE 
Euro 39,00 / AK Euro 35,10
Leitung: Cornelia Zelenka, 
Zert. Klangschalenausbildung
Ort: MS, EG

Englisch für Anfänger 
(4 bis 6 Personen) -AK-Plus-
30.01.2014 - 30.03.2014
Do 18:45 - 20:25, 6x; 12,00 KE 
Euro 88,50 / AK Euro 79,65
Leitung: Melitta Lichtenegger
Ort: NMS

BodyTalk Access 
für Kinder - MIT ZERTIFIKAT! 
01.02.2014 - 08.02.2014
Sa 10:00 - 13:00, 2x; 6,00 KE 
Euro 59,00
Leitung: Michaela Ellen Junger, 
Zert. Body Talk Access Trainerin
Ort: NMS

Nähen - Patchwork-Kurs 
für Anfänger
01.02.2014 - 15.02.2014
Sa 13:00 - 17:00, 2x; 8,00 KE 
Euro 46,00 / AK Euro 41,40
Leitung: Melitta Lichtenegger & Hel-
ga Stadler, Ort: NMS, Werkraum

BodyTalk Access 
- MIT ZERTIFIKAT! 
04.02.2014 - 11.02.2014
Di 18:30 - 22:00, 2x; 7,00 KE 
Euro 69,00 / AK Euro 62,10
Leitung: Michaela Ellen Junger, 
Zert. Body Talk Access Trainerin
Ort: NMS

Spanisch für Anfänger 
(4 bis 6 Personen) -AK-Plus-
04.02.2014 - 18.03.2014
Di 19:00 - 20:40, 6x; 12,00 KE 
Euro 88,50 / AK Euro 79,65
Leitung: Maria de Dorfi nger, 
Ort: NMS

Massage - Chairmassage
05.02.2014
Mi 18:30 - 21:50, 1x; 4,00 KE 
Euro 32,90 / AK Euro 29,61
Leitung: Wilhelm Lehner, 
gewerbl. Masseur, Ort: NMS

Körperhaltung u. Rücken 
- Gesunder Rücken durch gezieltes 
Training
06.02.2014 - 06.03.2014
Do 18:10 - 19:10, 4x; 4,00 KE 
Euro 33,00 / AK Euro 29,70
Leitung: Anita Pastleitner
Ort: MS, OG

Fun-Fitness für Kinder 
07.02.2014 - 04.04.2014
Fr 17:00 - 18:00, 8x; 8,00 KE 
Euro 39,00
Leitung: Petra Mayrdorfer
Ort: MS, EG

Lateinamerikanische 
Tänze 
für Paare & Singles / Tageskurs
08.02.2014
Sa 10:00 - 16:00, 1x; 6,00 KE 
Euro 44,00 / AK Euro 39,60
Leitung: Bernhard Prühlinger, 
Tanzlehrer, Ort: MS, OG

Weitere Kurse unter www.vhsooe.at. 
Anmeldung und Informationen unter 
0676/845500423 oder pettenbach@
vhsooe.at. In der ersten Woche im 
Jänner werden Sie das Frühjahrspro-
gramm in Ihrer Post fi nden!

Persönliches Spirituelles Karten-
legen - 30 min. à 21,00 €
Räuchern, Rutengehen - 
rund ums Wohnen und Büro - 
30 min. à 15,00 €
Körperkerzenanwendung - 
30 min. à 30,00 € (inklusive Mate-
rialkosten der Körperkerzen)
Kabbala Lebens-Beziehungs-
analyse nur 29,- € 

Kartenlegen - Kabbala Leben / Beziehungsanalyse 
- Räuchern - Rutengehen

bezahlte Einschaltung

Claudia Pramhaas, 
Dipl. Humanenergetikerin, Kom-
petenz durch mehr als ein Jahrzehnt 
Erfahrung. (Nähe Sattledt.)

Kontakt: Tel. 0664 75011579, 
Mail: claudia.pramhaas@gmx.at

WEIHNACHTSGUTSCHEINE 
erhältlich, „schenken sie sich und 
Ihren Lieben Freude“.
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Gemeinde und Pfarre gratulieren

Fo
to

s:
 G

em
ei

nd
e

Frau Friederike Hacker
zum 80. Geburtstag

Frau Leopoldine Eder 
zum 80. Geburtstag

Frau Wilhelmine Laßl
zum 80. Geburtstag

Ärztedienst

Apothekendienst

Sa. 07.12.2013 
Dr. Kimbacher, Wartberg/Krems
Tel.: 07587/7007

So. 08.12.2013 
(Mariä Empfängnis) 
Dr. Mellinger, Pettenbach
Tel.: 07586/6000

Sa. 14.12.2013 
Dr. Janout, Nussbach
Tel.: 07587/8405

So. 15.12.2013 
Dr. Quadlbauer, Pettenbach
Tel.: 07586/7787

Sa. 21.12.2013 
Dr. Mellinger, Pettenbach
Tel.: 07586/6000

So. 22.12.2013 
Dr. Schwarz, Wartberg/Krems
Tel.: 07587/7107

Di. 24.12.2013 (Heiliger Abend) 
Dr. Kimbacher, Wartberg/Krems
Tel.: 07587/7007

Mi. 25.12.2013 (Christtag) 
Dr. Hager, Pettenbach 
Tel.: 07586/8287

Do. 26.12.2013 (Stephanitag) 
Dr. Schwarz, Wartberg/Krems
Tel.: 07587/7107

Sa. 28.12.2013 und So. 29.12.2013 
Dr. Janout, Nussbach
Tel.: 07587/8405

Di. 31.12.2013 (Silvester) 
Dr. Quadlbauer, Pettenbach
Tel.: 07586/7787

2. - 9. Dezember 2013
Apotheke „Zum Hl. Georg“ 
Hammerweg 18
4563 Micheldorf
Tel.: 07582/61293

9. - 16. Dezember 2013
Welser Straße 3,
4643 Pettenbach
Tel.: 07586/7227
+ Nationalpark-Apotheke
Marktstraße 6,
4591 Molln
Tel.: 07584/40034

16. - 23. Dezember 2013
Salvator-Apotheke
Hauptplatz 17
4560 Kirchdorf/Krems
Tel.: 07582/60910

23. - 30. Dezember 2013
Apotheke „Zum Hl. Georg“

30. Dezember 2013 - 7. Jänner 2014
Apotheke „Zum Hl. Geist“ 
+ Nationalpark-Apotheke

Ehrenbürger KR Ing. Günther Froni-
us ist mit seinen 106 Jahren ältester 
Oberösterreicher.

Herr Fronius wurde 1907 in Her-
mannstadt, dem heutigen Sibiu, in 
Siebenbürgen geboren. Im Zwei-
ten Weltkrieg musste er fl iehen und 
kam 1945 nach Pettenbach. Noch im 
selben Jahr meldete er seine Elek-
trobau-Firma an. Er begann mit der 
Produktion von Batterieladegeräten 
und entwickelte Schweißgleichrich-
ter. Sein Credo: Man muss etwas ge-
lernt haben, man muss etwas können, 
etwas wissen, und man muss etwas 
wollen! Dann wird man im Leben et-
was erreichen.

Heute hält das Unternehmen 864 ak-
tive Patente und ist Technologiefüh-
rer auf dem Weltmarkt. Das Unter-
nehmen beschäftigt weltweit  mehr 
als 3.200 Mitarbeiter, 300 davon fi n-
den in Pettenbach Arbeit.

Bürgermeister Leo Bimminger über-
mittelte Ehrenbürger Günther Fronius 
in einem Gratulationsschreiben sei-
ne Wertschätzung und wünscht ihm 
weiterhin bestmögliche Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit auf seinem 
weiteren Lebensweg.

Gratulation
Fronius Gründer wird 106 
Jahre alt  
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bezahlte Einschaltung
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bezahlte Einschaltung
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Veranstaltungskalender
Christkindlmarkt                       .
Sonntag, 8. Dezember 2013
09.00 - 18.00 Uhr
Ort: Ortszentrum Pettenbach
(siehe Rückseite)

Musikkonzert                       .

Samstag, 14. Dezember 2013
20.00 Uhr
Sonntag, 15. Dezember 2013
17.00 Uhr
Ort: Turnsaal der NMS Pettenbach
(Musikverein Pettenbach)

Weihnachtsmusik                       .

Montag, 16. Dezember 2013
17.00 Uhr
Ort: Landesmusikschule Pettenbach
(Schüler der Früherziehung und In-
strumentalklassen)

Musikalische Weihnacht                      .

Mittwoch, 18. Dezember 2013
19.00 Uhr
Ort: Turnsaal der NMS Pettenbach
(VA: Kammerorchester Pettenbach)

Bauernmarkt
Weihnachtsbauernmarkt
Samstag, 21. Dezember 2013 
8.30 - 11.00 Uhr
Ort: Gemeindeamt, Arkadengang
(Bauernmarkt Pettenbach)

Skiball                     .

Mittwoch, 25. Dezember 2013
20.00 Uhr
Ort: Pfarrhof (Sportunion Pettenbach, 
Sektion Ski)

Kronenübergabe            .

Mit Vorstellung des neuen 
SAUZIFPLER Prinzenpaares.
Samstag, 4. Jänner 2014
20.00 Uhr
Ort: GH Pfandl (Steinfelden)
(Faschingsgilde Sauzipf)

bezahlte Einschaltung
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